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Referat Fahren 

Austragungsbedingungen der 
Landesmeisterschaft Dressur 2025 für das 
Bundesland Salzburg 
1. Bewerbe der ländlichen Reiter 

1.1. Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder von ländlichen Vereinen, gemäß Vereinsliste des 
OEPS, welche die österreichische Staatsbürgerschaft und eine, für das Austragungsjahr gültige, 
Startkarte bzw. Lizenz besitzen. Oder ausländische Staatsbürger, die zumindest 3 Jahre Mitglied 
bei einem (Salzburger) ländlichen Verein sind und ihren aktuellen Wohnsitz in Österreich haben. 
1.2. Jeder Teilnehmer ist im Meisterschaftsbewerb nur mit einem Pferd entsprechend den 

Bestimmungen der ÖTO startberechtigt. 
1.3. Jedes Pferd ist im Rahmen der Meisterschaft mit nur einem Reiter startberechtigt. 
1.4. Es sind ausschließlich Norikerpferde mit N-Kopfnummern zulässig. 

 
2. Altersklassen 

2.1. Die Landesmeisterschaften werden in den Altersklassen Junioren und Allgemeine Klasse 
ausgetragen. Junioren sind Reiter/innen, die im laufenden Kalenderjahr noch nicht das 19. 
Lebensjahr erreicht haben. 
2.2. Jugendliche starten in der gleichen Altersklasse wie die Junioren. Jeder Teilnehmer ist nur in 
der Klasse startberechtigt, die seinem Alter entspricht. 

 
3. Startreihenfolge 

3.1. Die Startreihenfolge wird anhand des Zufallsgenerators eines PCs der Meldestelle festgelegt. 
 

4. Anforderungen 
4.1. Allgemeine Klasse: 
Teilbewerb 1: Dressuraufgabe N6 (mit Ansage) 

 Teilbewerb 2: Dressuraufgabe N8 (mit Ansage) 
Startberechtigt im zweiten Teilbewerb ist das erste Drittel der Ergebnisse aus dem 1. 
Teilbewerb. Die Noten aus Bewerb N6 und N8 werden addiert und das Ergebnis der Prüfung des 
zweiten Teilbewerbes (N8) mit 1,3 multipliziert. 
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4.2. Junioren: 
 Teilbewerb 1: Dressuraufgabe N5 (mit Ansage) 
 Teilbewerb 2: Dressuraufgabe N6 (mit Ansage) 
Startberechtigt im zweiten Teilbewerb sind alle Reiter mit ihrem Pferd aus dem 1. Teilbewerb. 
Die Noten aus Bewerb N5 und N6 werden addiert und das Ergebnis der Prüfung des zweiten 
Teilbewerbes (N6) mit 1,3 multipliziert. 

 
5. Richtverfahren 

5.1. In allen Bewerben gemäß §1500.2-ÖTO/getrenntes Richten 
 

6. Ermittlung des Salzburger Landesmeisters 
6.1. Als Salzburger Landesmeister im Dressurreiten auf Norikerpferden in der Allgemeinen Klasse 
und bei den Junioren gilt jener Reiter, der die höchste Wertnote erreicht hat. Es wird auf 2 
Dezimalen gerundet. 


